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Referenzvorlage für die professionelle Akkreditierung (PCIfA, ACIfA, MCIfA)
(Revised March 2025)

Ihr Gutachten ist ein wesentlicher Bestandteil des Akkreditierungsantrags. Sie liefert dem Validierungsausschuss einen wichtigen Einblick in die fachliche Kompetenz (Kenntnisse und Fähigkeiten) der antragstellenden Person. Dies erlaubt die umfassende Beurteilung der Qualifikation, Verantwortungsbereiche und des ethischen Handelns.
Wenn Sie Arbeitgeber*in der antragstellenden Person sind und Ihre Referenz den Antrag nicht unterstützt, empfehlen wir dringend, dies vor der Einreichung mit der antragstellenden Person zu besprechen. Dies den Ausgang des Antrags beeinflussen.
Die Referenzvorlage befindet sich auf der dritten Seite. Bitte senden Sie diese so bald wie möglich an uns zurück. Verspätet eingehende Referenzen können dazu führen, dass Anträge zurückgestellt werden und Antragsteller*innen bis zur nächsten Sitzung des Ausschusses – in der Regel zwei Monate oder länger – warten müssen.
Bitte machen Sie bei der Erstellung Ihres Gutachtens detaillierte Angaben zur antragstellenden Person und führen Sie für jeden Bereich der untenstehenden Kompetenzmatrix sowie für den Verhaltenskodex bzw. Code of Conduct der beantragten Stufe konkrete Arbeitsbeispiele an.
Sollten Sie Unterstützung beim Ausfüllen der Referenz benötigen, wenden Sie sich bitte an: membership@archaeologists.net

Es folgt eine Zusammenfassung der Schlüsselbereiche der Kompetenzmatrix, die Ihr Gutachten berücksichtigen sollte. Ausführliche Matrizen für die Akkreditierungsgrade finden sie auf unserer Kompetenzmatrix Website. 
	 
	 
Wissen / Fachwissen
	 
Eigenverantwortung / Selbständigkeit
	 
Umgang mit Komplexität
	Verständnis von Zusammenhängen im beruflichen Umfeld

	Practitioner (PCIfA)
	Solides Fachwissen zu Kernthemen archäologischer /oder denkmalpflegerischer Praxis und die Fähigkeit, dieses kompetent in Übereinstimmung mit den einschlägigen professionellen Standards anzuwenden.
	Teilweise eigenverantwortliche und unabhängige Durchführung von Aufgaben unter Aufsicht von Vorgesetzten.

Eine Zusammenarbeit mit Anderen wird vorausgesetzt
	Fähig zur korrekten Einschätzung komplexer Situationen im Bereich der eigenen Tätigkeit und zur partiell eigenständigen Entscheidungsfindung. Einige Aufgaben sind komplex und nicht alltäglich*
	Sieht Vorgänge als eine Abfolge verschiedener Arbeitsschritte und weiß um die Bedeutung jeder Position in einem Team. Versteht die ethischen Anforderungen des Verhaltenskodex und ist in der Lage, sie auf die eigene Arbeit anzuwenden. Vertritt die Werte des CIfA im öffentlichen Interesse, d. h. im Sinne von Archäologie und Gesellschaft, zu arbeiten

	Associate (ACIfA)
	Umfangreiches Fach- und Hintergrundwissen zur archäologischen und denkmalpflegerischen Praxis und ein breites Spektrum an Erfahrungen hierzu als auch mit einschlägigen professionellen Standards.
	Überwiegend eigenverantwortliches und selbständiges Urteil und Arbeiten in vielfältigen unterschiedlichen Kontexten, aber in einem klar definierten Rahmen. Darin ist häufig die Aufsicht über und Anleitung von Anderen sowie der Einsatz von Ressourcen eingeschlossen.
	Umgang mit komplexen Situationen durch kritische Auseinandersetzung und reflektierte Planung. Die meisten Tätigkeiten sind komplex und nicht alltäglich.
Kann potenzielle Interessenkonflikte innerhalb eines festgelegten Rahmens erkennen und lösen. 
	Sieht Vorgänge zumindest teilweise in Bezug auf längerfristige oder weiter gesteckte Ziele. Versteht die ethischen Anforderungen des Verhaltenskodexes und nutzt diese zur Orientierung und Überprüfung der eigenen Arbeit und ggf. der von anderen. 
Wahrt und fördert die Werte des CIfA im öffentlichen Interesse, d. h. im Sinne von Archäologie und Gesellschaft, zu arbeiten.

	Member (MCIfA)

	Umfassendes Fachwissen und tiefgehendes Verständnis des Fachbereiches und ein breites Spektrum an archäologischen /oder denkmalpflegerischen Erfahrungen. Kennt die einschlägigen professionellen Standards, kann sie einordnen und auf die eigene Arbeit und, wo angemessen, die Arbeit Anderer anwenden
	Arbeitet nahezu ausschließlich eigenständig mit voller Verantwortung für die eigenen Handlungen. Zudem maßgeblich persönlich verantwortlich für Andere und/oder den Einsatz von Ressourcen in einem breiten Spektrum an unterschiedlichen Kontexten.
	Ganzheitlich sicherer Umgang mit komplexen Situationen durch das zuverlässige Treffen adäquater Entscheidungen in einem breiten Spektrum von komplexen fachlichen, ethischen oder beruflichen archäologischen Belangen 
Fähigkeit, potenzielle und tatsächliche Interessenkonflikte frühzeitig zu erkennen und angemessen zu lösen.

	Tiefes Verständnis des Gesamtzusammenhangs von Handlungen und Handlungsweisen. Kann auch alternative Handlungsmöglichkeiten erkennen und weiß, wie diese durchzuführen wären. 
Demonstriert professionelles Urteilsvermögen und ethisches Verhalten in einer Vielzahl von komplexen Situationen. Unterstützt und ermutigt andere, das Gleiche zu tun.
Fördert die Werte des CIfA für die Arbeit im öffentlichen Interesse, d. h. im Sinne von Archäologie und Gesellschaft, unter Kollegen und Kolleginnen, Auftraggebenden sowie
weiteren Interessensgruppen.




Bitte beachten Sie, dass im Rahmen des Antragsverfahrens Ihr Name und Ihre E-Mail-Adresse von der antragstellenden Person übermittelt werden. Wir werden Sie ausschließlich in Bezug auf diese Referenz kontaktieren, sofern Sie nichts anderes angeben. Weitere Informationen finden Sie in der Datenschutzrichtlinie des CIfA


Gutachten für die CIfA Akkreditierung
Name der antragstellenden Person:		
Beantragte Stufe (bitte angeben):     PCIfA       ACIfA       MCIfA
Name der Referenzperson und CIfA-Akkreditierung:
Position und Organisation der Referenzperson: 

	Seit wann kennen Sie die antragstellende Person und in welcher Funktion?

	





Fachliche und ethische Kompetenz
Bitte beziehen Sie sich auf die oben dargestellte Kompetenzmatrix des CIfA (Seiten 1–2) und geben Sie konkrete Arbeitsbeispiele an, die zeigen, wie die antragstellende Person die vier Kompetenzbereiche erfüllt. Sie können sich hierbei auch auf Beispiele aus der Kompetenzerklärung der antragstellenden Person beziehen.
Hinweis: Die Angaben können in Fließtext oder in Stichpunkten erfolgen, müssen jedoch alle Kriterien abdecken.

	Wissen & Fachwissene

	





	Eigenverantwortung / Selbständigkeit

	





	Umgang mit Komplexität 

	





	Verständnis von Zusammenhängen im beruflichen Umfeld (Bitte beachten Sie, dass dieser Abschnitt Angaben zur ethischen Kompetenz erfordert; siehe Kompetenzmatrix und Code of conduct)

	




					
Weitere relevante Anmerkungen:
	







Unterschrift:………………………………………...…………  Datum: 

CIfA-Akkreditierung (falls zutreffend, bitte angeben): ☐ PCIfA ☐ ACIfA ☐ MCIfA
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